
Die FRAKTION Luisenring 63 52538 Gangelt

An den Die FRAKTION Gangelt
Bürgermeister Abt.: A-RF2k21-2 

SB.: J. Thelen 
Burgstraße 10 AKZ.: A-RF-2k21-2 
52538 Gangelt (Bitte stets mit angeben!)

fraktionsbuero@die-partei-gangelt.de

Gangelt, 18.09.2021

Antrag an den Gemeinderat
Hier: Gefahrenzeichen (Verkehrszeichen 142) und Geschwindigkeitsbeschränkungen (Verkehrszeichen 274-50)
für die Ortsumgehung Gangelt Höhe Sportplatz 

- barrierefreie Variante auf Seite 2 -

Der Gemeinderat der Gemeinde Gangelt möge beschließen: Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister,
sich bei der Straßenverkehrsbehörde respektive dem Kreis Heinsberg dafür einzusetzen, an der K17 Höhe
Sportplatz Gangelt Gefahrenzeichen und Geschwindigkeitsbeschränkungen anzuordnen.

Zur Begründung:

Über  unser  Antragsportal  erreichte  uns  der  Antragswunsch  einer:  "Geschwindigkeitsreduzierung  und
Warnschilder auf der Umgehung in Höhe des Sportplatzes Gangelt." Denn: "Dort wurde dieses Jahr bereits
vier Rehe tot gefahren". Kurz nach dem Eingang dieses Antrags ereignete sich ein weiterer Wildunfall, der
einen  Feuerwehreinsatz  auslöste.  So  kommt  zu  der  gefühlten  Wahrnehmung  des  Streckenabschnitts  als
"Rennstrecke  wie  in  der  Eifel"  auch  ein  realer  Unfallschwerpunkt,  bei  dem  auch  aufmerksame
Verkehrsteilnehmer nicht mit den Gefahren eines Wildwechsel rechnen oder rechtzeitig erkennen kann.

Somit sollte die Straßenverkehrsbehörde nach §45 StVO Satz 9 Verkehrszeichen 142 – Wildwechsel und
274-50 Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50 km/h mit eben dieser Geschwindigkeitsbeschränkung anordnen.

Für die FRAKTION, von der FRAKTION

       Jens Thelen



- barrierefreie Variante -

Antrag an den Gemeinderat
Hier:  Gefahrenzeichen  (Verkehrszeichen  142)  und  Geschwindigkeitsbeschränkungen
(Verkehrszeichen 274-50) für die Ortsumgehung Gangelt Höhe Sportplatz 

Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Gangelt  möge  beschließen:  Der  Gemeinderat
beauftragt  den  Bürgermeister,  sich  bei  dem  Kreis  dafür  einzusetzen,  an  der
Ortsumgehung Gangelt, hinter dem Sportplatz, 50 zu machen und vor Wildwechsel zu
warnen.

Über  unser  Antragsportal  erreichte  uns  der  Antragswunsch  einer:
"Geschwindigkeitsreduzierung  und  Warnschilder  auf  der  Umgehung  in  Höhe  des
Sportplatzes Gangelt." Denn: "Dort wurde dieses Jahr bereits vier Rehe tot gefahren". 

Kurz  nach dem Eingang dieses  Antrags ereignete sich ein weiterer  Wildunfall,  der
einen  Feuerwehreinsatz  auslöste.  So  kommt  zu  der  gefühlten  Wahrnehmung  des
Streckenabschnitts  als  "Rennstrecke  wie  in  der  Eifel"  auch  ein  realer
Unfallschwerpunkt,  bei  dem auch aufmerksame Verkehrsteilnehmer nicht  mit  den
Gefahren eines Wildwechsel rechnen oder rechtzeitig erkennen kann.

Somit sollte die Straßenverkehrsbehörde nach §45 StVO Satz 9 Verkehrszeichen 142 –
Wildwechsel und 274-50 Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50 km/h mit eben dieser
Geschwindigkeitsbeschränkung anordnen.


